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In 2022 steht die 

WOCHE  
DES  
GEDENKENS 
im Zeichen jüdischer Vielfalt.  
„Unvergessen – 1700 Jahre jüdisches Leben“ 
erkennt Kontinuitäten und Widerstand, gedenkt 
Opfern der Vergangenheit und Gegenwart  
und feiert die Pluralität jüdischen Lebens.

Mit Schulprojekten, Konzerten und Aus­
stellungen, Vorträgen und Gesprächsrunden 
bis hin zu Filmvorführungen und (interaktiven) 
Stadtteilrundgängen beteiligen sich zahlreiche 
Kultureinrichtungen, Schulen, Initiativen und 
engagierte Bürgerinnen und Bürger im Bezirk.

Der Auftakt der Woche des Gedenkens findet 
traditionell im Rahmen einer Feierstunde am  
27. Januar und dieses Jahr wieder auf Kampnagel 
statt. In Gedenken an Esther Bejarano gestalten 
ihr Sohn Joram Bejarano und ihr guter Freund 
Kutlu Yurtseven (Microphone Mafia) die Festrede 
und das musikalische Begleitprogramm.

Die Wiederkehr des Jahrestages der Befreiung 
des Konzentrationslagers Auschwitz-Birkenau am 
27. Januar ist Anlass für die Veranstaltungsreihe 
Woche des Gedenkens im Bezirk Hamburg-Nord. 
Sie steht für das gemeinsame Gedenken an die 
Opfer der Shoah und gegen das Vergessen der 
nationalsozialistischen Gewaltherrschaft. 



GRUSSWORT:  
Priscilla Owosekun-Wilms 
Vorsitzende der Bezirksversammlung  
Hamburg-Nord

FESTREDE: JORAM BEJARANO 

DANACH GESPRÄCH MIT:
Lea Wohl von Haselberg 
Filmuniversität Babelsberg  
KONRAD WOLF

Swenja Granzow-Rauwald  
KZ-Gedenkstätte Neuengamme

Derviş Hızarcı 
Vorstandsvorsitzender der Kreuzberger  
Initiative gegen Antisemitismus (KIgA)

MUSIKALISCHE BEGLEITUNG:  
Joram Bejarano &  Kutlu Yurtseven  
Mircrophone Mafia

FEIERSTUNDE  
der Bezirksversammlung 
HAMBURG-NORD
27.01.22  |  18 Uhr
auf Kampnagel

Die Veranstaltung findet ohne Publikum statt 
und wird im YouTube-Livestream
der Bezirksversammlung 
und von Kampnagel übertragen.

YouTube-Livestream Bezirksversammlung Hamburg-Nord: 
youtube.com/channel/UCqrsgHJCov690lbtU4VOUFA
Kampnagel: www.kampnagel.de/de/programm/feierstunde-zur-wo­
che-des-gedenkens-der-bezirksversammlung-hamburg-nord/

https://www.youtube.com/channel/UCqrsgHJCov690lbtU4VOUFA/featured
http://www.kampnagel.de/de/programm/feierstunde-zur-woche-des-gedenkens-der-bezirksversammlung-hamburg-nord/
<a href="https://youtube.com/channel/UCqrsgHJCov690lbtU4VOUFA">YouTube-Livestream</a>
http://www.kampnagel.de/de/programm/feierstunde-zur-woche-des-gedenkens-der-bezirksversammlung-hamburg-nord/


PROGRAMM
Bitte beachten Sie: Sämtliche Veranstaltungen können  
Corona-bedingt auch kurzfristig abgesagt werden bzw.  
lediglich online stattfinden. Es gelten stets die üblichen  
Kontakt- und Hygienevorschriften sowie die aktuellste  
Hamburgische SARS-CoV-2-Eindämmungsverordnung

Gesprächskonzert zur Woche des Gedenkens

 26.01.22   |  19 Uhr

ZUM GEDENKEN 
ein Gesprächskonzert in St. Peter
Musik verfemter Komponisten und Texte zum Gedenken
Mit: Sofia Revueltas – Gesang und Daniel Prinz (Piano)  
dazu Mitglieder des Gemeinderates St. Peter

Ort: �Kirche St. Peter zu Groß Borstel 
Schrödersweg 1, 22453 Hamburg

Eintritt frei, Anmeldung unter: st.peter@alsterbund.de
www.st.peter-grossborstel.de

Gedenken, Diskussion, Musik 

 27.01.22   |  18 Uhr  |  �Im YouTube-Livestream  
der Bezirksversammlung

FEIERSTUNDE DER 
BEZIRKSVERSAMMLUNG  
HAMBURG-NORD  
in Gedenken an Esther Bejarano

Festrede: Joram Bejarano 
im Anschluss Gespräch mit Priscilla Owosekun-Wilms  
[Vorsitzende der Bezirksversammlung Hamburg-Nord]
Lea Wohl von Haselberg [Filmuniversität Babelsberg  
KONRAD WOLF], Swenja Granzow-Rauwald [KZ-Ge-
denkstätte Neuengamme] und Derviş Hızarcı [Kreuzberger 
Initiative gegen Antisemitismus [KIgA]
Musikalische Begleitung:  
Joram Bejarano und Kutlu Yurtseven [Microphone Mafia]

Ort: Kampnagel 
Die Veranstaltung findet ohne Publikum statt. 
Veranstalter:in Bezirksversammlung Hamburg-Nord

Vortrag

 25.01.22   |  15 Uhr

JÜDISCHES LEBEN IN EPPENDORF –  
DAMALS UND HEUTE?
Ort: �Bethanien-Kirche, Martinistraße 49, 20251 Hamburg
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich 
www.geschichtswerkstatt-eppendorf.de

Ausstellung

 10.01.- 19.02.22   |  Mo-Fr 11-18 Uhr

1700 JAHRE JÜDISCHES LEBEN  
IN DEUTSCHLAND
Ort: �Geschichtswerkstatt Eppendorf, Kunstklinik Eppendorf, 

Martinistraße 44a, 20251 Hamburg
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich 
www.geschichtswerkstatt-eppendorf.de 

Workshop für Jugendliche

 27.01.22   |  Uhrzeit auf Anfrage [ca. 2-3 Stunden]

STOLPERSTEINE - EIN RUNDGANG 
MIT DER ACTIONBOUND-APP
Ort: Barmbek, Startpunkt auf Anfrage
Eintritt frei, Anmeldung unter: daniella.grawer@evamigra.org
Veranstalter:in EvaMigrA e.V., 
Lademannbogen 124, 22339 Hamburg

Vortrag 

 23.01.22   |  12 Uhr

GEGEN DAS VERGESSEN  
Vernichtungskrieg im Osten: Judenmord, Kriegsgefan-
gene und Hungerpolitik und Ansätze zur Aufarbeitung.
Mit: Hannes Heer [Historiker], Ekkehard Lentz [Bremer 
Friedensforum], Rolf Becker [Lesung (angefragt)] und Yiddish 
Voices - WAKS [Inge Mandos, Klemenz Kaatz, Hans-Chris-
tian Jaenicke]. Gedenken an sowj. Kriegsgefangene in Bremen, 
Lesung zur Hungerblokade von Leningrad, jiddische Musik
Unterstützt durch die Landeszentrale für politische Bildung, Hamburg
Ort: �Polittbüro | Steindamm 45, 20099 Hamburg  

(Nähe Hbf / U-Bahnhof Lohmühl enstr.)
Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei
www.auschwitz-komitee.de
Veranstalter:in Auschwitz-Komitee in der BRD e.V

http://www.st.peter-grossborstel.de 
https://www.youtube.com/channel/UCqrsgHJCov690lbtU4VOUFA/featured
http://www.geschichtswerkstatt-eppendorf.de 
http://www.geschichtswerkstatt-eppendorf.de 
http://www.auschwitz -komitee.de 


Online-Vortrag und Diskussion

 01.02.22   |  19 Uhr

RECHTE SPRACHE UND SYMBOLIK
Wo begegnet sie uns, wie verändert sie uns?  
Referentin: Natascha Strobl 
Teilnahme frei, Anmeldung unter: b.g.r@gmx.net anmelden
Veranstalter:in Barmbeker Initiative gegen Rechts

Ausstellung, Führung

 06.02.22 + 06.03.22   |  14 bis 17 Uhr

LEIDENSWEG UND BEHAUPTUNG 
MATLA ROZENBERG�  
Führung durch die fünf Dauerausstellungen der  
Zwangsarbeiterbaracken
Ort: �Zwangsarbeiterbaracken 

Wilhelm-Raabe-Weg 23 (Nähe Flughafen)
Eintritt: 2€ 
Veranstalter:in Willi-Bredel-Gesellschaft-Geschichtswerkstatt e.V. 
www.bredelgesellschaft.de

Führung

 06.02.22  |  11 Uhr

STOLPERSTEINRUNDGANG AM 
DULSBERG Führung zu Stolpersteinen vor allem 
jüdischer Opfer am Dulsberg
Start: Dithmarscher Straße 44 
Teilnahme frei, Spenden erwünscht 
Anmeldung unter: vorstand@gg-dulsberg.de oder  
T.: 040-695 45 91 
Veranstalter:in Geschichtsgruppe Dulsberg e.V. 
www.gg-dulsberg.de

Lesung und Diskussion

 10.02.22  �  |  19 Uhr

„DIE NICHT WIRKLICHE WIRK-
LICHKEIT DER JÜDIN CAROLA 
SCHACHTEL“ Roman Viola Roggenkamp liest 
aus ihrem bisher unveröffentlichten Roman
Ort: Käkenflur 30, 22419 Hamburg
Eintritt: 3€, Anmeldung unter: ella-kulturhaus@mookwat.
de oder T.: 040 533 27150
www.ella.mookwat.de
Veranstalter:in ella Kulturhaus Langenhorn

Lesung, Musik, Ausstellung

 08.02.22   | Einlass 19 Uhr, Beginn 19:30 Uhr

FASIA JANSEN-MASSAQUOI 
vom erlebten Rassismus zum gelebten Widerstand
Ort: Bürgerhaus Brambek, Lorichstraße 28 a
Eintritt frei, Spenden erwünscht 
Anmeldung unter: anmeldung@buergerhaus-barmbek.de
www.buergerhaus-barmbek.de 
Veranstalter:in Bürgerhaus Barmbek und  
VVN-BdA Hamburg Nord

Präsentation eines Projektes mit Schüler*innen  
der Stadtteilschule Winterhude.

 05.02.22  |  15 Uhr

LOOKING BACK TO THE FUTURE
Ort: �Goldbekhaus eV, Bühne zum Hof 

 Moorfuhrtweg 9, 22301 Hamburg
Vorverkauf unter 040 278702-0, info@goldbekhaus.de
Eintritt: Erwachsene 8€ | Schüler*innen 4€
www.goldbekhaus.de

Ehrung 

 30.01.22   |  15 Uhr

EHRUNG DER HAMBURGER  
WIDERSTANDSKÄMPFER
Ort: Ehrenhain Ohlsdorfer Friedhof, Bergstraße
Keine Anmeldung erforderlich
Veranstalter:in Gedenkstätte Ernst Thälmann

Guided Tour (Führung)

 10.02.22   | 11 bis 13 Uhr

SONDERÖFFNUNG DER  
GEDENKSTÄTTE KOLAFU
Ort: �Gedenkstätte Kolafu, Suhrenkamp 98 (Präsenz geplant)
Eintritt frei, Spenden erwünscht 
Anmeldung unter: vvn-bda-hh-nord@gmx.net
Veranstalter:in VN-BdA Hamburg Nord



Buchvorstellung 

 18.02.22   |  19 Uhr  |  evtl. Hybrid-Veranstaltung

„... BIS ZU SEINEM FREIWILLIGEN 
AUSSCHEIDEN IM APRIL 1933“.
Jüdische Sportlerinnen und Sportler in Hamburg 
während der Weimarer Republik und der NS-Zeit“ von 
Frauke Steinhäuser
Ort: �Kunstklinik Eppendorf 

Martinistraße 44a, 20251 Hamburg
Eintritt frei, Anmeldung unter:  
kontakt@geschichtswerkstatt-eppendorf.de 
oder T.: 040 780 50 40 30
www.geschichtswerkstatt-eppendorf.de
Veranstalter:in Geschichtswerkstatt Eppendorf

Liederabend 

 12.02.22   |  20 Uhr  |  im Livestream

LEYB KVITKO 
Szenischer Liederabend mit Ensemble Schmattes 
Ort: �Goldbekhaus eV, Bühne zum Hof 

Moorfuhrtweg 9, 22301 Hamburg
Vorverkauf unter: www.fair-tix.de/goldbekhaus	
Teilnahme frei, Spenden erwünscht  
DE 96 2005 0550 1301 1200 26 
www.goldbekhaus.de 

Filmabend

 10.02.22  |  19 Uhr

„MASEL TOV COCKTAIL“ 
mit anschließender Gesprächsrunde und musikalischer 
Begleitung
Ort: Barmbek°Basch, Wohldorfer Str. 30, 22081 Ham-
burg
Eintritt frei, Anmeldung unter: info@kulturpunkt-basch.de 
oder  
T.: 040 299 50 10
www.kulturpunkt-basch.de
www.facebook.com/KulturpunktBasch/
Veranstalter:in Kulturpunkt im Basch,  
Bücherhalle Dehnhaide, Kirchengemeinde Alt Barmbek

Künstlerische Impulse mit anschließendem Gespräch

 18.02.22   |  19 Uhr, zusätzlich Livestream

WESSEN ERINNERUNGSKULTUR?
Jüdisch situierte Gegen-Narrative und künstlerische  
Praxen als Prozess des Erinnerns und Veränderns
Gäste (angefragt): Esther Dischereit, Arkadij Khaet, Emilia 
Zenzile Roig, Noam Brusilovsky, Shlomit Tulgan
Ort: �Kampnagel, Jarrestraße 20, 22303 Hamburg
Eintritt frei, Anmeldung unter www.kampnagel.de
Ansprechpartnerin: Alina Buchberger, Kuration: Julia Alfandari

Radtour 

26.03.22  |  14 Uhr 

RADTOUR ZU GEDENKORTEN�
zwischen Ochsenzoll und Heidberg: Zwangsarbeiter-
stelle, KZ-Stein, Euthanasie-Tafeln, Gedenkstein für 
Mehmet Kaymakci
Ort: Treffen am Taxistand U-Bahnhof Ochsenzoll (U1)
Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei, Spenden erwünscht
www.gruenersaal.de
Veranstalter:in Kulturverein Grüner Saal e.V.

Buchvorstellung – Lesung – Vortrag

18.03.22 �  |  Einlass 18:15 Uhr, Beginn 19 Uhr

JÜDISCHE IDENTITÄT IN DEUTSCH-
LAND UND IM EXIL – Der Lebensweg des 
Wissenschaftlerehepaars Hans und Rahel Liebeschütz 
mit der Autorin Silke Kaiser (Historikerin)
Ort: Gemeindesaal St. Marien, Am Hasenberge 44 
Eintritt frei
www.bredelgesellschaft.de 
Veranstalter:in Willi-Bredel-Gesellschaft-Geschichtswerkstatt e.V.

Lesung

 16.03.22  �  |   19 Uhr

ARISIERUNG - AM BEISPIEL DER  
HAMBURGER STRASSE
Ort: �Bücherhalle Barmbek 

Poppenhusenstraße 12, 22305 Hamburg
Anmeldung unter: barmbek@buecherhallen.de, T. 040 291591 
www.geschichtswerkstatt-barmbek.de
Veranstalter:in Geschichtswerkstatt Barmbek/Bücherhalle 
Barmbek/ Nicole Schneider, Michael Grill



IMPRESSUM:
Woche des Gedenkens 2022:
Unvergessen - 1700 Jahre jüdisches Leben
Eine Veranstaltungsreihe der  
Bezirksversammlung Hamburg-Nord
Kümmelstraße 5 - 7
20249 Hamburg
E-Mail: bezirksversammlung@hamburg-nord.
hamburg.de
Telefon: +49 40 428 04 2142

Gestaltung: Alisa Karabut

Weiterführende Informationen zu der 
WOCHE 
DES 
GEDENKENS  
IN HAMBURG-NORD 
finden Sie unter
www.hamburg.de/hamburg-nord/bezirksversammlung 
und auf den Webseiten der Veranstaltenden.

 

UNVERGESSEN – 
1700 Jahre jüdisches Leben




